
1. AUSGABE 2025

GEMEINDE
KINDERGARTEN BAUMEISTER BEAUFTRAGT 
GUTE NACHRICHT FÜR VEREINE 
ZUSAMMENARBEIT REINHALTEVERBÄNDE

AKTUELLES - SONSTIGES
RÜCKBLICK ROSSMARKT

INTERVIEW MIT ANDI BABLER  
ÖSTERREICH WIEDER AUF KURS BRINGEN

VEREINE
SIEDLERVEREIN VERSTÄRKUNG GESUCHT

NEUWAHL BEIM PENSIONISTENVERBAND

FAMILIENKONZERT DES MUSIKVEREIN

TERMINE
REIFENWECHSEL FÜR FRAUEN: 12. APRIL 
FAMILIENFRÜHSTÜCK/BRUNCH: 15. JUNI 
FEUERWEHR FRÜHSCHOPPEN : 19. JUNI

Für Alle In Riedau

FROHE OSTERN

WÜNSCHT

 DIE SPÖ RIEDAU
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GESCHÄTZTE RIEDAUER 
BEVÖLKERUNG
Die viel zitierte Gemeindeautonomie der Gemeinden Ober-

österreichs ist in Gefahr. Unterlassene Strukturreformen so-

wie abgewälzte Kosten des Landes auf die Gemeinden und auf 

die Menschen vor Ort sind der Grund dafür. In den letzten 

Jahren wurde sauber und verantwortungsvoll gewirtschaftet. 

Einnahmenseitig konnten wir durch unsere starken Betriebe 

in der Gemeinde sogar hohe Einnahmen erzielen. Trotzdem 

wird unser finanzieller Handlungsspielraum durch externe 

Entscheidungen stark eingeschränkt. Jährlich rasant steigende 

Kosten in den Bereichen Pflege, Gesundheit und die erhöhte 

Landesumlage stellen uns vor große Herausforderungen.

Trotz wirtschaftlicher Erfolge zunehmender Druck 
für Gemeinden

Die Notwendigkeit einer sachlichen und transparenten 

Information ergibt sich nun aus dieser veränderten wirt-

schaftlichen Realität. Obwohl der Landesrechnungshof und 

der Landesamtsdirektor wiederholt auf den notwendigen 

Handlungsbedarf hingewiesen haben, bleiben die dringend 

erforderlichen Strukturreformen weiterhin aus. Viele bisher 

selbstverständliche Leistungen können nicht mehr im ge-

wohnten Umfang bereitgestellt werden, Gebühren wurden 

erhöht, Investitionen sind teilweise unmöglich oder nur noch 

erschwert möglich und dadurch nimmt die Lebensqualität ab.

Folgende Bereiche sind zum Teil bereits betroffen 
beziehungsweise gefährdet:

Grundversorgung
1. Wasser- und Kanalgebühren 

2. Abfallgebühren 

Kinder, Jugend und Bildung
1. Erhöhung der Elternbeiträge für den Kindergartentrans-

port und dadurch Entfall der Transportmöglichkeit

2. Erhöhung der Portionspreise der Schulausspeisung: bisher 

wurde ein Teil des Portionspreises von der Gemeinde für un-

sere Familien gestützt.

3. Streichung bzw. Kürzung der Studienbeihilfe

Vereine, Kultur, Ehrenamt und Wirtschaft
1. Reduzierung finanzieller Förderungen für Vereine und kul-

turelle Projekte

2. Gebühren für die Nutzung gemeindeeigener Räumlichkeiten

3. Einsparungen bei Veranstaltungen der Gemeinde: Tag der 

Älteren, Rossmarkt oder Marktfest

4. Streichung für Betriebsförderungen

Infrastruktur und Sicherheit
1. Erhöhung der Freibadtarife

2. Verschiebung oder Reduzierung geplanter Bauprojekte, 

Wasserleitungs-, Kanal- und Straßensanierungen

3. Anschaffung eines weiteren, im Gefahrenabwehr- und Ent-

wicklungsplanung (GEP) des Landes geforderten und drin-

gend benötigten Feuerwehrfahrzeuges 

4. Neubau eines schon längst überfälligen Feuerwehrhauses 

mit Umkleideräumen, und Duschmöglichkeiten für Frauen 

und Männer, Parkmöglichkeiten sowie Platz für Übungen 

und Schulungen. 

Das Land muss endlich Maßnahmen zur Entlastung
der Gemeinde�nanzen umsetzten.

„Jede Mehrausgabe ist nicht nur eine Zahl, sondern eine 

spürbare Veränderung in unserem täglichen Leben. Konst-

ruktive Vorschläge, Zusammenhalt und faire Lösungen sind 

in schwierigen Zeiten gefragt. Viele Entscheidungen auf Bun-

des- und Landesebene sind für die fleißigen Menschen in den 

Gemeinden kaum mehr nachvollziehbar. Nur gemeinsam 

können wir unsere Gemeinde auch in Zukunft lebenswert 

halten, mit Solidarität, durchdachten Entscheidungen und 

dem Einsatz aller. Gemeinde sind wir alle!"  

Noch etwas Erfreuliches für unsere Vereine: Für 
heuer ist geplant, als Vergütung für den Ausfall im 
letzten Jahr eine erhöhte Vereinsförderung auszu-
zahlen!

FRANZ ARTHOFER 
2. Vizebürgermeister

INFORMATIONEN ZUR FINANZIELLEN LAGE 
DER GEMEINDEN IN OBERÖSTERREICH
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BAUMEISTERARBEITEN VERGEBEN
KINDERGARTENSANIERUNG

Der Gemeinderat vergab einstimmig die Baumeisterarbeiten 

für Ausschreibungen, Auftragsvergaben, Baukoordination 

und dergleichen an Baumeister Josef Buchinger. 

Ebenso sprach sich der Gemeinderat für eine Massivbauweise 

aus, wohl wissend, dass ein Holzbau ein besseres Raumklima 

hat, jedoch leider auch viel teurer ist. Des weiteren wird im 

Außenbereich an den Zubau der Krabbelstube ein öffentli-

ches WC integriert werden.

Als Ausweichquartiere für zwei Kindergartengruppen wur-

den das Pfarrheim und das Gebäude der ehemaligen Raika 

ausgewählt und genehmigt. Für Letzteres beschloss der Ge-

meinderat in der  Februarsitzung einstimmig den Mietver-

trag. Zwei Gruppen verbleiben im Kindergarten.

Die Spatenstichfeier �ndet im Rahmen des Markt-
festes am 1. Mai statt. Der Bau sollte in einem 
durchgezogen werden, damit die Kinder so bald 
wie möglich von den neuen Räumlichkeiten pro�-
tieren können.

Quelle: Josef Buchinger -Planentwurf

Quelle: Josef Buchinger -Planentwurf

P L A N V O R L Ä U F E R
PLANINHALT: PLAN - NR:

202503APVL

DATUM:GEP.: JB 06.03.2025

PLANUNG:

GEZ: VB

BAUVORHABEN:

BAUWERBER:

Bmstr. Josef Buchinger
T.-Schwanthaler-Str. 1
4770 Andorf
Tel.: 07766/41621

Grundrisse und Schnitte   1:100
Lageplan     1:500 GRÖSSE

0,89 x 0,91=0,91 m²

LEGENDE:   ABBRUCH    ZIEGEL

     BESTAND    HOLZ

     STAHLBETON   WÄRMEDÄMMUNG

     STAMPFBETON   WÄRMEDÄMMUNG

Sanierung und Adaptierung des bestehenden Kindergartens sowie Anbau weiterer
Gruppenräume in 4752 Riedau

Grst.Nr.: .101, 830/1, 830/2, .99, 61, 64/1                  KG: 48129 Riedau                    EZ: 84

Marktgemeinde Riedau
Marktplatz 32-33
4752 Riedau

VOR DER AUSFÜHRUNG SIND ALLE MASSE VOM UNTERNEHMER ZU PRÜFEN!

GEZ: DATUM: ÄNDERUNGSINHALT: INDEX NR:
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Decke über KG:

40,0 cm Bestandskellerdecke
10,0 cm Wärmedämmung Heratekta
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KELLERGESCHOSS

Nutzfläche Bestand: 100,12 m²

Abgangsverteiler
H/B/T 2200/650/250

Zählerverteiler
H/B/T 2200/450/250
1 x Zählung KIGA (35A NZHS)
1 x Zählung Marktplatz (50A NZHS)

2 x Kernbohrung DN100
2 x RDS DN100

Steig 50

Lager 2

Fliesen

16,59 m2

Lager 1

Fliesen

16,69 m2

Pelletslager

Bestand

11,68 m2

Heizraum

Fliesen

20,18 m2

Gang

Fliesen

31,37 m2

Schleuse

Fliesen

3,61 m2
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ERDGESCHOSS

Nutzfläche Bestand: 378,99 m²
Nutzfläche Anbau: 154,02 m²
WC öffentlich: 3,61 m²
Müll: 9,50 m²
Hütte für Spielgeräte: 17,24 m²
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Bestehender
Zuleitungsschacht
Elektro

T.-Geräte

Linoleum

9,66 m2

Garderobe GR 1

Fliesen

12,58 m2

AR GR 1/2

Fliesen

7,27 m2

Gang

Fliesen

32,01 m2

Gang

Fliesen

15,52 m2

Personal WC (barr.)

Fliesen

7,02 m2

Büro Leitung

Linoleum

13,05 m2 Wifa

Fliesen

5,67 m2

Garderobe GR 2

Fliesen

27,70 m2

Kinder WC

Fliesen

14,22 m2

Gruppenraum 1

Linoleum

64,91 m2

Garderobe Krabbelstube 1 & 2

Fliesen

16,50 m2

Förderraum

Linoleum

11,05 m2

Krabbelstube 2

Linoleum

39,48 m2

Krabbelstube 1

Linoleum

38,90 m2

Wifa

Fliesen

5,37 m2

Gymnastikraum

Linoleum

75,27 m2

Gruppenraum 2

Linoleum

70,08 m2

Ruheraum

Linoleum

12,55 m2

Ruheraum

Linoleum

12,55 m2

Kinder WC

Fliesen

5,87 m2

Kinder WC

Fliesen

5,87 m2

Gang

Fliesen

7,35 m2

Gang

Fliesen

9,21 m2

WC Garten/DU

Fliesen

5,66 m2

AB Krabbelstube 1 & 2

Fliesen

7,72 m2 öff. WC

Fliesen

3,61 m2

Müll

Pflaster

9,50 m2

Hütte für Spielgeräte

Pflaster

17,24 m2

Vorraum

Pflaster

3,01 m2
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ISOKORB

Dachaufbau:

Ziegeldeckung
4,0 cm Lattung
5,0 cm Konterlattung
2,4 cm Rauschalung
20,0 cm Sparren lt. Statik

Decke über OG:

2,0 cm V100-Platte
30,0 cm Wärmedämmung
25,0 cm Stahlbetonelementdecke lt. Statik

Außenmauerwerk:

1,0 cm Innenputz
50,0 cm Ziegelmauerwerk
3,0 cm Außenputz

Decke über EG:

1,5 cm Belag
7,0 cm Estrich
PE-Folie
3,0 cm Trittschalldämmung
11,5 cm Wärmedämmung
25,0 cm Stahlbetonelementdecke lt. Statik

Aufbau Vordach über Eingangsbereich:

Bekiesung
EPDM Folie
18,0 - 2,0 cm Gefälledämmung
0,4 cm Dampfsperre
20,0 cm Stahlbetonelementdecke lt. Statik

Erdanliegender Fußboden:

1,5 cm Belag
7,0 cm Estrich
PE-Folie
3,0 cm Trittschalldämmung
13,0 cm geb. EPS-Granulat
0,5 cm Bitumenabdichtung
25,0 cm Bodenplatte lt. Statik
12,0 cm Wärmedämmung XPS
Rollierschotterung

ISOKORB

Stehfalzblech

Alu Color

Bestandsgelände =
Urgelände

Fundament lt. StatikFundament lt. Statik

Fundament lt. Statik

Bestandsgelände =
Urgelände
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Sanierung und Adaptierung des bestehenden Kindergartens sowie Anbau weiterer
Gruppenräume in 4752 Riedau
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KELLERGESCHOSS

Nutzfläche Bestand: 100,12 m²

Abgangsverteiler
H/B/T 2200/650/250

Zählerverteiler
H/B/T 2200/450/250
1 x Zählung KIGA (35A NZHS)
1 x Zählung Marktplatz (50A NZHS)

2 x Kernbohrung DN100
2 x RDS DN100
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Nutzfläche Bestand: 378,99 m²
Nutzfläche Anbau: 154,02 m²
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Dachaufbau:

Ziegeldeckung
4,0 cm Lattung
5,0 cm Konterlattung
2,4 cm Rauschalung
20,0 cm Sparren lt. Statik

Decke über OG:

2,0 cm V100-Platte
30,0 cm Wärmedämmung
25,0 cm Stahlbetonelementdecke lt. Statik

Außenmauerwerk:

1,0 cm Innenputz
50,0 cm Ziegelmauerwerk
3,0 cm Außenputz

Decke über EG:

1,5 cm Belag
7,0 cm Estrich
PE-Folie
3,0 cm Trittschalldämmung
11,5 cm Wärmedämmung
25,0 cm Stahlbetonelementdecke lt. Statik

Aufbau Vordach über Eingangsbereich:
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EPDM Folie
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0,5 cm Bitumenabdichtung
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12,0 cm Wärmedämmung XPS
Rollierschotterung
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KARRIERE MIT HERZSCHLAG:  

Bei uns zählt jeder Mitarbeiter,  
denn wir bauen gemeinsam am Erfolg!

Flachdachbau | Spenglerei | Fassade www.markl-dach.at

Markl Dachdeckerei - Spenglerei GmbH
Riederstraße 1,  A-4752  Riedau | +43 7764-8296-0
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GUTE NACHRICHT FÜR VEREINE UND 
ÄLTERE GEMEINDEBÜRGER:INNEN 

Die Riedauer Vereine schauten letztes Jahr bei den Vereinsförde-

rungen durch die Finger. Unser Ziel war es immer, den Vereinen 

wieder die benötigte und auch verdiente Unterstützung zukommen 

zu lassen.

Deshalb freut es uns umso mehr, dass 

der Entfall vom letzten Jahr heuer 

durch die Auszahlung einer Vereins-

förderung in großteils eineinhalbfacher 

Höhe abgefedert werden kann. Erfreu-

lich ist es auch, dass Anfang April heu-

er wieder ein Tag zu Ehren unserer 

älteren Gemeindebürger:innen abge-

halten werden konnte.

DANKE FÜR EURE 
SPENDE AN DEN 
VEREIN "MOKI"

Die SPÖ-Weihnachtsbaum-
Aktion 2024 zum Wohle des 
Vereins „MOKI Oberösterreich 
– Mobile Kinderkrankenp�ege“ 
ist zu Ende. Die Spendensum-
me beläuft sich auf beachtliche 

24.134€.
Auch Heike Schwaiger, Vorsitzen-

de des Vereins MOKI OÖ ist be-

geistert: „Das Team von MOKI 

– Mobile Kinderkrankenpflege Ober-

österreich möchte sich herzlich bei 

allen Unterstützer:innen der SPÖ-

Weihnachtsbaumaktion bedanken. Je-

der Euro dieser großartigen Spenden-

summe wird gezielt eingesetzt, um die 

Pflege und Betreuung unserer kleinen 

und großen Patient:innen und deren 

Familien sicherzustellen. 

„Das ist ein überwältigendes Er-
gebnis. So viele Menschen sind 
unserer Einladung gefolgt, Gu-
tes zu tun und für kranke Kinder 
und ihre Familien zu spenden. 
Einen herzlichen Dank an die 
vielen Unterstützer:innen“, freut 
sich Vizebürgermeister Franz 

Arthofer.
Herzlichen Dank!

BUDGET 2025 BESCHLOSSEN

Anfang des Jahres wurde das 
Budget 2025 dem Gemeinderat 
zum Beschluss vorgelegt. Nach 
Besprechungen mit der Finanz-
abteilung und den Fraktionsfüh-
rern sowie im Vorstand fand das 
Budget mit einem Minus von 
395.000 Euro mehrheitlich den 
Zuspruch. 
Vor allem Mehrausgaben und Min-

dereinnahmen belasten das Gemein-

debudget. So gibt es zu den erhöhten 

Personalkosten eine Ausgabensteige-

rung im Bereich Unterricht und Erzie-

hung von knapp 96.000 Euro (zusätzli-

ches Personal aufgrund mehr Kinder), 

10.000 Euro zahlen wir mehr an den 

Sozialhilfeverband und 24.000 Euro 

mehr an Krankenanstaltenbeitrag. 

Weiters gibt es geringere Einnahmen 

aufgrund der schwächelnden Wirt-

schaft, allen voran zahlt uns der Bund 

75.000 Euro weniger Ertragsanteile 

aus. Ein gerechter Finanzausgleich 

von Land und Bund an die Gemeinden 

würde die finanzielle Situation und die 

Abhängigkeit der vielen Abgangsge-

meinden deutlich verbessern. 

2024 BRACHTE DIE 
“SPÖ-WEIHNACHTS-

BAUM-AKTION" IN 
OBERÖSTERREICH 

24.134,00€
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In der Sitzung des Gemeinde-
rats im Dezember standen unter 
anderem Anpassungen von Ge-
bühren, Abgaben und Tarifen für 
Schnupperticket, Kanal, Wasser 
und Freibadtarife zur Debatte. 
Der finanzielle Spielraum ist für Ab-

gangsgemeinden enger geworden. So-

mit mussten die Gebühren und Tarife 

laut den Regeln für Härteausgleich-Ge-

meinden im Schnitt um 3 bis fünf Pro-

zent ab 2025 angehoben werden. Den 

Gebührenanpassungen stimmten die 

Mandatare jeweils mehrheitlich zu. 

Weiteres aus der Gemeindestube
GEMEINDERAT BESCHLIESST GEBÜHRENANPASSUNGEN

Der Reinhaltungsverband Mittleres Pramtal, be-
stehend aus den Gemeinden Riedau, Zell an der 
Pram, Dorf an der Pram und Taiskirchen im Innkreis 
und der Reinhaltungsverband Oberes Pramtal, be-
stehend aus den Gemeinden Pram, Taiskirchen und 
Geiersberg, bilden zukünftig eine Betriebs- und 
Verwaltungsgemeinschaft, das „Fachbereichs-
zentrum Abwasserbeseitigung Pramtal“.
Ziel dieser Zusammenarbeit 

ist es, Kosten in beiden Ver-

bänden zu senken. Das be-

nötigte Personal wird vom 

Verband Mittleres Pramtal 

zur Verfügung gestellt. Bei-

de Verbände bleiben in ihrer 

Funktion bestehen und sind 

für sämtliche Handlungen, 

Unterlassungen und auch 

technischen Gegebenheiten 

selbst verantwortlich.

REINHALTEVERBÄNDE
ARBEITEN ZUSAMMEN 

Quelle: RHV- Mittleres  Pramtal

Reinhaltungsverbandes Mittleres Pramtal in Zell an der Pram 

Reinhaltungsverbandes Oberes 
Pramtal in Taiskirchen

Quelle: RHV- Mittleres  Pramtal

AMTSLEITERIN 
WIEDERBESTELLT

Quelle: Marktgemeinde Riedau

Bei der letzten Gemeinderatssitzung im Jahr 2024 
wurde Amtsleiterin Petra Langmaier für weitere 
fünf Jahre wiederbestellt. Der benötigte Beschluss 
wurde von allen anwesenden Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten einstimmig gefasst.
„Petra verfügt über die fachlichen Qualifikationen, mit denen 

sie ihren Job ausgezeichnet erledigt. Ihr Einsatz ist vorbildlich 

und man bekommt immer die gewünschten Unterlagen bzw. 

Auskünfte,“ so der 2. Vizebürgermeister Franz Arthofer. 
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RÜCKBLICK ROSSMARKT
Bei herrlichem Frühlingswetter 
fand der 74. traditionelle Ross-
markt statt. Wie immer ist unser 
Rossmarkt der erste in Oberös-
terreich und der einzige im Be-
zirk Schärding.
Hunderte Schaulustige sind auch heuer 

wieder gekommen, um die 74 Pferde al-

ler Rassen und Größen am Marktplatz 

zu bestaunen. Am Vormittag fand die 

fachkundige Bewertung der Pferde statt 

und am Nachmittag wurden die Pferde 

den Zuschauern mit einem Umzug prä-

sentiert. Allen voran der Musikverein 

gefolgt vom Bürgerkorps und den Kut-

schen mit den Ehrengästen, den Reitern 

und allen teilnehmenden Pferden. Vor 

dem Gemeindeamt wurden die Preise 

von Bürgermeister Markus Hansbauer 

gemeinsam mit Bundesrätin Barbara 

Prügl (ÖVP) und Bundesrat Sebastian 

Forstner (SPÖ) sowie Landtagsabge-

ordneter Gabriele Knauseder (SPÖ) 

überreicht. Ebenso unter den Ehrengäs-

ten waren einige Bürgermeister:innen, 

Bezirksvorsitzender der SPÖ Schär-

ding Karl Walch und Gemeindever-

treter. Allen Besucher:innen und 
Pferdebesitzer:innen ein großes 
DANKE für die Teilnahme. 

v.l.n.r. Rainhard Windhager, Helmut Has-
linger, Barbara Prügl,  Markus Hansbauer, 

Gabriele Knauseder, Sebastian Forstner und 
Karl Walch

FASCHINGSGILDE RIEDAU
Die Faschingsgilde hat die heu-
rige Faschingssaison am 11.11.24 
mit dem Narrenwecken begon-
nen. Gemeinsam mit dem Mu-
sikverein wurde erfolgreich das 
Rathaus gestürmt. 
Am 25.01.25 folgten gleich zwei Veran-

staltungen: Am Nachmittag das Kinder- 

Gschnas mit Faschings-Roas, musika-

lisch begleitet durch den Musikverein 

und am Abend "Hofball trifft Gschnas". 

Anfang März dann das heurige High-

light, der Faschingsumzug mit vielen 

Gruppen und Wägen und einer großen 

Besucherschar. Die Gilde und die Kin-

der- und Jugendgarde besuchten wei-

ters den Kinderball in Wallern, die 

Faschingssitzung und den Kinderfa-

schingsumzug in Raab, den Kindermas-

kenball des ÖAAB und zum Abschluss 

am Faschingsdienstag das Altersheim 

in Zell. Alle waren von den Auftritten 

sichtlich begeistert. Die Präsidentin 

Yvonne Heitzinger sprach den Kindern 

und Jugendlichen großes Lob für die 

Auftritte aus. "Die Trainingseinheiten 

haben sich sehr gelohnt, das freut mich 

besonders. Die Garde ist mein ganzer 

Stolz!“, so die Präsidentin.

Ein dreifaches HELAU-RIEDAU

Terminvorschau:
01.05.2025 Auftritt der Kinder- und Ju-

gendgarde am Marktfest Riedau

11.11.2025 Narrenwecken und Rathaus-

stürmung am Gemeindeamt Riedau

ES WAR EINE RUNDUM GELUNGENE FASCHINGSSAISON
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Das Team der SPÖ-Riedau 

SPÖ, ARBÖ und SPÖ Frauen Riedau 

     
 

POLIT-FRÜHSTÜCK

 

Sonntag, 15.06.2025 ab 09:00 Uhr

Riedau RIKI-Gelände, Wildhag 3

Das Familienfrühstück 

für GenießerInnen!

Einladung
Brunch -

Bei Schlechtwetter im Pramtalsaal! Info unter 0676/51 34 423

Wir wechseln kostenlos 

Ihre Autoreifen 
und bringen Sie auf die richtige Spur! 

 

 

WANN: Samstag, 12.04.2025 von 9:00-12:00 Uhr 
WO: Autohaus Wölfleder Riedau 

Peßlerstraße 2 
 

Aktion ist für alle Riedauer FRAUEN. 
 

Anmeldung bei der SPÖ-Frauenreferentin Krupa Roswitha unter der Nummer: 0676/51 34 423 

Die Termine werden nach Einlangen der Anrufe vergeben. 
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Wir haben ein großartiges  
Regierungsteam und ein  
starkes Programm mit  
sozialdemokratischer  
Handschrift. Gemeinsam 
werden wir unsere roten  
Erfolgsprojekte umsetzen.
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Lieber Andi, die SPÖ ist nach sieben Jahren wieder in der 
Regierung. Was zeichnet das Regierungsprogramm aus?

Wir haben ein großartiges Regierungsteam mit viel Erfahrung, 
enormer Expertise und großer Empathie. Und wir haben ein Re-
gierungsprogramm mit klarer sozialdemokratischer Handschrift. 
Gemeinsam werden wir unsere roten Erfolgsprojekte für ein 
leistbares Leben, sichere Arbeitsplätze und ein starkes Gesund-
heitssystem umsetzen. 

Als Vizekanzler bist du für den Bereich Wohnen zuständig. 
Was packst du als erstes an?

Die erste Maßnahme ist ein Mietpreisstopp. Die geregelten 
Mieten werden nicht steigen und auch bei den freien Mieten stei-
gen wir stark auf die Bremse. Damit bekämpfen wir die Teuerung 
und machen Wohnen leistbar. Das ist ein großer Erfolg der SPÖ. 

Welche Maßnahmen werden gesetzt, um Wartezeiten auf 
Arzttermine zu verkürzen?

Wir haben zahlreiche Maßnahmen vereinbart, um die 
Gesundheitsversorgung zu stärken. Wir werden die Erstversor-
gungszentren ausbauen und in Telemedizin investieren. So kön-
nen wir die Wartezeiten verkürzen und eine bessere Versorgung 
garantieren.

Kinderrechte sind dir ein großes Anliegen. Wie werden sie 
gestärkt?

Um Kinderarmut zu bekämpfen, haben wir eine Kindergrund-
sicherung durchgesetzt. Diese umfasst eine kostenlose gesunde 
Mahlzeit in Bildungseinrichtungen und eine bessere 
Gesundheitsversorgung. Die Bildungsgerechtigkeit stärken wir, 
indem wir in den Ausbau von Kindergärten und Ganztagsschu-
len investieren.

Welche Initiativen für Frauen konnte die SPÖ im Regie-
rungsprogramm verankern?

Das Regierungsprogramm bringt zahlreiche Verbesserungen 
für Frauen in Österreich. Wir werden Frauen in allen Lebensbe-
reichen stärken, für gleiche Einkommen sorgen und den Gewalt-
schutz ausbauen. Frauen-Primärversorgungseinheiten verbes-
sern die Gesundheitsversorgung und durch die Steuerbefreiung 
werden Frauenhygieneartikel und Verhütungsmittel günstiger. 

Wie wird die Regierung die Konjunktur ankurbeln?
Wir werden den Standort stärken und gute Arbeitsplätze schaf-

fen. Wir investieren in den sozialen Wohnbau und lenken die 
Wirtschaft mit dem Transformationsfonds in Richtung Kli-
maneutralität. Mit der Aktion 55Plus – soziale Arbeit für ältere 
Langzeitarbeitslose wie z.B. Senior*innen-Taxis – und einer 
Fachkräftestrategie stärken wir die Beschäftigung.

Welche Maßnahmen werden im Kampf gegen Extremis-
mus gesetzt?

Wir setzen auf Integration ab Tag 1 mit verp�ichtenden Integ-
rationsprogrammen zum Spracherwerb und zur Wertevermitt-
lung. Um Extremismus den Nährboden zu entziehen, werden wir 
Online-Plattformen wie z.B. TikTok stärker regulieren. Gleich-
zeitig stärken wir die Medienbildung durch das „Meine-Zeitung-
Abo“ für junge Menschen.

Zum Abschluss ein Blick in die Zukunft: In welche Rich-
tung wird sich Österreich bis 2029 entwickeln?

Gemeinsam mit dem SPÖ-Regierungsteam, unseren 
Funktionär*innen und Mitgliedern werden wir Österreich sozia-
ler, demokratischer und gerechter machen. Wir werden die Le-
bensbedingungen spürbar verbessern und geben den Menschen 
mehr Chancen und Zuversicht.

Unter der Führung von Vizekanzler Andi Babler wurde das SPÖ-Regierungsteam, das zentrale 
Schlüsselressorts übernimmt, angelobt. Wir haben Andi Babler getroffen und mit ihm über so-
zialdemokratische Erfolgsprojekte für ein gutes Leben für alle gesprochen.
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GEMEINSAM
WERDEN WIR ÖSTERREICH 

WIEDER AUF KURS BRINGEN!
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# Mietpreis-Stopp umgesetzt

Die SPÖ hat einen Mietpreis-Stopp umgesetzt. Kategorie-
mieten, Richtwertmieten und Mieten in aus�nanzierten 
gemeinnützigen Wohnbauten dürfen heuer nicht mehr 
erhöht werden (es wären sonst 3 bis 4 Prozent Mieter-
höhung gewesen). Und auch bei den freien  Mieten kommt 
eine Mietpreisbremse. So bekämpfen wir die  Teuerung 
und machen Wohnen wieder leistbarer.

# Gerechte Budgetsanierung
Die SPÖ hat umgesetzt, dass breite Schultern mehr bei-
tragen. Wir haben die Bankenabgabe erhöht und Ener-
giekonzerne tragen mehr zur Sanierung des Budgets  
bei. Damit schaffen wir Spielräume für Offensivmaß-
nahmen, um Österreich wieder auf Kurs zu bringen.

# Bessere Gesundheitsversorgung  

Die SPÖ hat den Ausbau der Erstversorgungszentren 
und der Telemedizin für kürzere Wartezeiten und eine 
bessere Versorgung in Stadt und Land im Regierungs-
programm verankert. Durch eine Arzneimittelober-
grenze werden Patient*innen entlastet.

# Starke Wirtschaft, 
     mehr Beschäftigung

Die SPÖ in der Regierung wird den Standort stärken 
und gute Arbeitsplätze schaffen. Wir investieren in den 
sozialen Wohnbau und stärken mit der Aktion 55Plus – 
soziale Arbeit für ältere Langzeitarbeitslose wie z.B. Se-
nior*innen-Taxis – die Beschäftigung.

# Frauen stärken
Die SPÖ wird Frauen in allen Lebensbereichen stärken. 
Wir werden für gleiche Einkommen sorgen und den 
Gewaltschutz ausbauen. Frauen-Primärversorgungs-
einheiten verbessern die Gesundheitsversorgung und 
durch die Steuerbefreiung werden Frauenhygienearti-
kel und Verhütungsmittel günstiger.

Die SPÖ hat ein ausgezeichnetes Regierungsteam mit viel Erfahrung und enormer 
Expertise. Das Regierungsprogramm trägt eine klare sozialdemokratische Hand-

schrift. Gemeinsam werden wir unsere roten Erfolgsprojekte für ein leistbares  
Leben, sichere Arbeitsplätze und ein starkes Gesundheitssystem umsetzen.

„Wir bringen Österreich 
wieder auf Kurs.  

Der Mietpreis-Stopp  greift 
mit 1. April – damit wird 

Wohnen wieder leistbarer.“
SPÖ-Bundesparteivorsitzender, 

Vizekanzler Andi Babler
Scan mich & erfahre, 
wie die SPÖ dein Leben 
leistbarer macht. 
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Birkenallee 27, 4752 Riedau, Tel. 0660 /53 55 965, e-mail: malermeister-t.tischler@gmx.at

•  Fassaden

•  Innenmalerei

•  Spachtelarbeiten

•  biologische Anstrichethomas tischler
Malermeister

office@loeger-mader-kamine.at
A-4752 Riedau, Achleiten 155
Tel. 07764/8358
office@loeger-mader-kamine.at
www.loeger-mader-kamine.at

Manuel Mader

Geschäftsführer
0664 / 13 16 403
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WERDE TEIL DES SIEDLERVEREINS RIEDAU! 
Seit 1986 existiert der Siedlerverein Riedau und betreut derzeit ca. 

350 Mitglieder und deren Familien in Riedau, Dorf und Zell a.d. Pram. 

Die Vereinsarbeit erfolgt ehrenamt-

lich und bietet den Mitgliedern unter 

anderem Schulungen und Beratungen, 

verbilligte Einkaufsmöglichkeiten bei 

vielen ortsansässigen Firmen und nicht 

zuletzt den Geräteverleih an sechs Ta-

gen in der Woche. Gesucht werden 

Personen, die sich im Ausschuss der 

Gemeinschaft engagieren wollen und 

das Vereinsleben aktiv gestalten möch-

ten. Jede:r ist willkommen, unabhängig 

von Alter oder Vorkenntnissen. In-

formationen beim Obmann oder auf 

der Homepage, sowie bei jedem Aus-

schussmitglied.

Kontakt: Obmann Hannes Bubestinger  

obmann@siedlerverein-riedau.at oder 

0664/4303348 

Weitere Infos auf der Homepage unter 

www.siedlerverein-riedau.at

Hier �nden sie die Rabatte und 
Sonderleistungen des 

Siedlervereins:

LIGNORAMA 

Holz-Skulpturen von Andreas Kuhnlein
Sonderausstellung im Holz- und Werkzeugmuseum LIGNORAMA
Für die diesjährige Frühlings-Kunstausstellung konnte das LIGNORAMA den renommier-

ten Künstler Andreas Kühnlein gewinnen. 

Andreas Kuhnlein, geboren 1953 in Unterwössen im Chiemgau, betrachtet den Baum als 

wesenhafte Erscheinung und Synonym für den Menschen. Hölzern von toten und entwur-

zelten Bäumen entlockt er ein Menschenbild, das geprägt ist von Verletzlichkeit und Ver-

gänglichkeit. Es sind Menschenbilder, die uns fragen lassen: Wer sind wir, wo kommen wir 

her und wo gehen wir hin?

Öffnungszeiten: 21. März – 18. Mai 2025  jeweils Freitag, Samstag und Sonntag 

von 10 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung. (Muttertag, 11. Mai, geschlossen)

Abschlussfest: So., 18. Mai, 13-17 Uhr Künstlergespräch, Kuchen/Kaffee, Kinder-Work-

shops - Pramtaler Museumstag (9 Museen im Pramtal mit einer Eintrittskarte besuchen)

Kulturgeschichte, Gesundheit, Lebensraum & Vielfalt
Äpfel sind nicht nur unser beliebtestes und ein sehr gesundes Obst. Äpfel sind wichtig für unsere 

Kulturlandschaft und spielen in Kulturgeschichte, Sprichwörtern, Märchen usw. eine große Rolle. 

Ein knorriger alter Apfelbaum in einer Streuobstwiese ist ein wertvoller Lebensraum. In der Ausstel-

lung schauen wir uns alles rund um den Apfel an und werden Verblüffendes entdecken!

Eröffnung: Fr., 6. Juni, 19 Uhr mit einem Vortrag von Brigitte Hofherr zur Entwicklung unseres 

Kulturapfels und ihrer Reisen nach Kasachstan, wo er herkommt und vielen Apfel-Schmankerln 

Öffnungszeiten: 6. Juni – 17. August 2025 jeweils Freitag, Samstag und Sonntag von 

10 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung.

Di., 22. Juli, 18 Uhr – Lebensraum Streuobstwiese & Vortrag Klaus Pammer „Obstgeschichte und Obstgeschichten“

Do., 7. Aug. 18 Uhr - Exkursion Baumschule Ernst Junger in Dorf an der Pram (Treffpunkt 17.45 Uhr beim Lignorama)

Aber du bist doch nackt! 
Quelle: Foto Andreas Kuhnlein

SPUREN DES MENSCHSEINS

ÄPFEL

Brigitte  Hofherr – die 
„Riedauer Äpfel“

Quelle: Dorothea Burkhardt
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⁄ Gut gebaut.

 ⁄ Planung

 ⁄ Massivhausbau

 ⁄ Altbausanierung & Umbau

 ⁄ Hochbau

 ⁄ Holzbau

 ⁄ Fassadenbau

 
Frohe

Weihnachten 
und einen

Guten Rutsch!

Wiesinger Bau GmbH 

4911 Tumeltsham, Hannesgrub Nord 15, 07752/22530, o�ce@wiesinger-bau.at

4752 Riedau, Bahnhofstr. 59, 07752/22530 40, o�ce.riedau@wiesinger.bau.at

©Kathrin Holzmann©Felina

PÄCHTER FÜR 
FREIBADBUFFET GEFUNDEN

Die Marktgemeinde Riedau 
wurde auf der Suche nach 
einem Betreiber für das 
Freibadbuffet fündig. 
Somit steht einem erfrischenden 

Sommervergnügen mit kulina-

rischen Schmankerln, einem Eis 

und kühlen Getränken nichts 

mehr im Wege. "Das Freibad ist 

eine wichtige Infrastruktur für 

unsere Gemeinde und ist Treff-

punkt für Jung und Alt. Es wäre 

einfach schade gewesen, wenn 

wir auch in diesem Sommer auf 

ein durchgängig betriebenes Buf-

fet verzichten müssten“, freut 

sich Kulturausschussmitglied Ro-

switha Krupa. 

Aufgrund der Aktualität des Er-

eignisses wird genaueres in der 

nächsten Ausgabe berichtet.
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN
Bei der diesjährigen Jahreshaupversammung im März wurde 

der Vorstand für die nächsten 3 Jahre neu gewählt.

Der Obmann Rudolf Hosner freute sich über das große In-

teresse der Mitglieder. Er begrüßte die Ehrengäste den 

Bezirksvorsitzenden Konsulent Josef Weliacsek, Bez. Eh-

renvorsitzenden und Träger der Viktor Adler-Plakette, So-

zialrat, Konsulent Max Murauer, Bgm. Markus Hansbauer, 

2. Vzbgm. Franz Arthofer und Parteiobfrau Karin Eichinger.

Beim Totengedenken ehrte der Pensionistenverband drei 

verstorbenen Mitglieder: Franz Gumpoltsberger, Karl Baum-

gartner und Karl Weiretmaier. 

Rudi gab einen kurzen Bericht über die letzten besuchten 

Veranstaltungen, wo für jeden etwas dabei war und von vie-

len Mitgliedern gerne angenommen wurde. Der scheidende 

Obmann bedankte sich beim Ausschuss, bei den Subkassie-

ren und natürlich bei allen Mitgliedern für die tatkräftige Un-

terstützung im letzten Jahr.

Im weiteren Ablauf führte Bezirks-Vorsitzender Weliacsek 

die Neuwahl der Funktionäre durch. Einstimmig zur neuen 
Vorsitzenden wurde Frau Roswitha Krupa gewählt.

Die weiteren Vorstandsmitglieder sind: 
Vorsitzende Stellvertreter: Rudolf Hosner

Kassierin: Hildegard Lisberger

Kassierin Stellvertreter: Günter Ortner

Schriftführer: Rudolf Hosner

Kassenprüferin: Manuela Starzer und Irene Fürk 

Alle Funktionäre wurden einstimmig gewählt. 

Die erste Aufgabe der neuen Obfrau war eine sehr freudige. 

Sie durfte die Glückwünsche bei den  Mitgliederehrungen 

überreichen.

10 Mitglieder wurden für ihre langjährige Treue 
zum Verband geehrt:
10 Jahre: Christine Hosner

15 Jahre: Günter Ortner, Johann Hatzmann, Alois Spannlang

20 Jahre: Karl Gollnböck

25 Jahre:  Marianne Scharinger, Josef Söberl

30 Jahre: Sigrid Samhaber

40 Jahre: Maria Spannlang, Franziska Laufenböck 

BGM Markus Hansbauer und 2. Vzbgm. Franz Arthofer be-

dankten sich bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern 

und gratulierten Roswitha Krupa und ihrem Team herzlich 

zur einstimmigen Wahl. Den Geehrten dankten sie für ihre 

Treue zum Pensionistenverband. Weiters wurden die zahlrei-

chen Aktivitäten hervorgehoben und als sehr wichtig für die 

Gesellschaft eingestuft.

"Da meine Funktion mit der heutigen Jahresversammlung zu 

Ende geht, möchte ich mich für die 24 Jahre als Vorsitzender 

bei euch für die Unterstützung recht herzlich bedanken. lch 

werde Roswitha am Anfang natürlich unterstützen," so Rudi.

Die SPÖ Riedau bedankt sich bei allen ausgeschie-
denen Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit in den 
letzten Jahren und die gute Zusammenarbeit. Dem 
neuen Team wünschen wir alles Gute und viele un-
fallfreie Veranstaltungen und Aus�üge.

Hosner Rudolf

LIEBE MITGLIEDER,
LIEBE RIEDAUERINNEN UND RIEDAUER

v.l.n.r. Rudolf Hosner, Karin Eichinger, Roswitha Krupa und 
Franz Arthofer
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Ihr Spezialist für Floristik – Garten – Zimmerpflanzen 
 

 

Stöckl-Allee 31, 4755 Zell an der Pram 
Tel.: 07764/61158 

 

 
Unsere Öffnungszeiten: 

 

Montag – Freitag 8.30 bis 17.30 Uhr 
Samstag 8.30 bis 12.00 Uhr 

 

Wir laden Sie sehr herzlich ein zum

RAIFFEISEN KUNDENEMPFANG

am Freitag, 25. April 2025 um 19:30 Uhr 

im GH Wohlmuth in Zell an der Pram

Neben aktuellen Informationen zu Ihrer Rai昀昀eisenbank erwartet Sie ein Vortrag von Bernhard Straif:  

„Mit Mentaltraining durch den Alltag“

Freuen Sie sich auf einen interessanten Abend mit netten Gesprächen in angenehmer Atmosphäre!  
Die musikalische Umrahmung erfolgt durch ein Ensemble des Musikvereines Zell an der Pram.
 

Zum gemütlichen Ausklang laden wir Sie zu einem Essen und einem Getränk ein. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Johannes Schmiedleitner
Obmann

Prok. Cornelia Ertl
Bankstellenleiterin
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             Unsere Veranstaltungen: 
        • Stilltreff / Babytreff mit Messen und Wiegen
                                  mit Carina Reitinger (dipl. Kinderkrankenschwester, IBCLC Stillberaterin)

               Mittwoch, 02.04. / 07.05. / 04.06./02.07.2025 von 09:00 – 11:00 Uhr

                                  • Happy-Belly-Yoga (für Schwangere), 6er-Block
                            mit Jessica Hirthe (Yogalehrerin)

ab Mittwoch, 02.04.2025 von 17:15 – 18:15 Uhr

• Blumenkinder auf der Wiese
Natur entdecken für Kinder von 5 – 8 Jahren mit Andrea Meingaßner (zert. Kräuterpädagogin)

Freitag, 04.04.2025 von 15:00 – 16:00 Uhr

• Osterbackstube
für Kinder von 2 – 5 Jahren mit Begleitung

Donnerstag, 17.04.2025 von 13:30 – 15:00 Uhr

• Café Kunterbunt
für mit Babys und Kleinkindern

Donnerstag, 24.04./22.05./26.06.2025 von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

• PAPA aktiv
Verbringe lustige Stunden mit deinem Papa!

Samstag, 26.04.2025 von 09:00 – 11:00 Uhr

• Bereit für die Schule?!
4-tlg. Workshopreihe für Kinder von 6 – 8 Jahren

ab Dienstag, 29.04.2025 von 15:00 – 16:00 Uhr

• Pilates (im Pramtalsaal)
8-er Block mit Christina Zarbl (Physiotherapeutin)

ab Montag, 05.05.2025 von 19:30 – 20:30 Uhr

• Floristik-Workshop
mit Rosemarie Etzinger (Floristin)

Freitag, 09.05.2025 ab 14:30 Uhr

• Kinder-Kochkurs zum Muttertag 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Donnerstag, 08.05.2025 von 13:00 – 15:00 Uhr

• Erste Hilfe bei Notfällen mit Kindern
Workshop mit Kathrin Lohninger (Lehrbeauftragte)

Freitag, 23.05.2025 von 14:30 – 17:30 Uhr

• Vatertagsbasteln
für Kinder von 3 – 5 Jahren mit Begleitung

Donnerstag, 05.06.2025 von 13:30 - 15:00 Uhr

für Kinder von 6 – 10 Jahren ohne Begleitung

Donnerstag, 05.06.2025 von 15:30 – 17:00 Uhr

• Medienkompetenz als Schlüssel zu mehr Sicherheit
Workshop mit Dajana Hadwiger (Lebens- und Sozialberaterin)

Donnerstag, 12.06.2025 von 18:00 – 21:00 Uhr

Für Infos und Anmeldungen melde dich einfach unter 0699/16886625 
oder per Mail an ekiz.riedau@kinderfreunde.cc

Wir sind laufend auf der Suche nach Spielgruppenleiter:innen!
Bei Interesse, einfach mit der EKIZ-Leitung in deiner Nähe Kontakt aufnehmen!

RIEDAU 
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UNSER SERVICE MACHT DEN UNTERSCHIED

ELEKTROTECHNIK
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All das mache ich gerne für Sie!
Schnell, kompetent und 
fachgerecht!
Welchem Firmenchef graut nicht vor langen
Stillstandszeiten seiner Maschinen?

In den meisten Fällen kann ich den Fehler 
binnen kurzer Zeit lokalisieren und reparieren.

Waschmaschine kaputt? Garagentor streikt? 
Wer hilft, wenn die Steckdose ausgebrannt oder der Sat-Receiver verstellt ist?
Wer überprüft, ob Ihr E-Verteiler noch sicher ist?
Wer ist zur Stelle, wenn man mal eben ein EDV Netzwerkkabel braucht?
Und wer repariert das Licht in der Küche?
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Generalversammlung mit 
Neuwahlen
Am 9. Februar fand die 62. General-

versammlung des Musikvereins Riedau 

statt. Neben Berichten der verschiede-

nen Referate aus den vergangenen zwei 

Vereinsjahren wurde auch ein neuer 

Vorstand gewählt. 

Unser Dank gilt allen ausgeschiedenen 

Vorstandsmitgliedern für ihr Engage-

ment im Musikverein. Der neue Vor-

stand hat bereits tatkräftig seine Arbeit 

aufgenommen.

Sehr gute Leistung bei der Konzertwertung!

Bei der Konzertwertung des Bezirks 

Schärding am 16. März im Pramtalsaal 

stellten sich zwölf Musikvereine und eine 

Jugendkapelle dem Urteil einer fachkun-

digen Jury. Unter der Leitung von Stefan 

Daller trat der Musikverein Riedau in der 

Leistungsstufe C an und erspielte 88,5 

Punkte und somit einen sehr guten Erfolg. 

Der Musikverein bedankt sich bei allen 

Besucher:innen, die uns mit ihrer Anwe-

senheit und Applaus unterstützt haben. 

MUSIKVEREIN RIEDAU

Quelle: MV Riedau

Quelle: MV Riedau

TERMINANKÜNDIGUNG 
FAMILIENKONZERT

Am Sonntag, 6. April, veranstaltet der Musikver-
ein Riedau um 16.00 Uhr im Pramtalsaal ein Fami-
lienkonzert. Die kleinen und großen Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches Programm zum 
Zuhören und Mitmachen. 
Bekannte Melodien wie „Wickie und die starken Männer“, 

„Pippi Langstrumpf“ und Filmmusik aus „Die Eiskönigin“ 

versprechen einen unterhaltsamen Konzertnachmittag. Ne-

ben dem Musikverein Riedau musizieren auch die Jugend-

kapelle DoRis sowie Blockflötenschüler aus Riedau und Dorf 

an der Pram. 

Alle jungen Konzertbesucher können zudem an einem Ge-

winnspiel teilnehmen. Zu gewinnen gibt es Gutscheine für 

das Aquapulco Bad Schallerbach sowie Kinogutscheine. Die 

Gewinner werden am Ende des Konzerts ausgelost. 

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. Der Ein-
tritt ist frei!

Musikverein Riedau bei der Wertung
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FREIWILLIGE FEUERWEHR RIEDAU

Kommandant Anton Schroll eröffnete 

die diesjährige Vollversammlung und 

konnte als Ehrengäste Abschnittsfeuer-

wehrkommandant Norbert Haidinger, 

einige Ehrengäste seitens der Gemeinde 

sowie die Führungskräfte der anderen 

Blaulichtorganisationen Rotes Kreuz 

und Polizei begrüßen.

2024 war ein herausforderndes 
Jahr für die Mitglieder der Feuer-
wehr . Sie wurden zu drei Brand-
einsätzen und einundsiebzig 
technischen Einsätzen alarmiert. 

Im weiteren Verlauf der Veranstal-

tung wurden Ralf Donninger und Erich 

Schöffdoppler für ihre über 25-jährige 

Mitgliedschaft ausgezeichnet.

Von den Blaulichtorganisationen wurde 

Ulrich Baumgartner-Flotzinger, Josef 

Desch und Alois Höller eine Ehrung für 

die gute Zusammenarbeit überreicht.

VOLLVERSAMMLUNG
Die Freiwillige Feuerwehr Riedau hielt am 28.02.2025 die Jahresvollversammlung im Pramtalsaal ab.

Quelle: FF Riedau

Fahrzeugsegnung und 
Bezirks-Nassbewerb 2025
Am 22. und 23. August 2025 ver-

anstaltet die Freiwillige Feuerwehr 

Riedau die Fahrzeugsegnung des 

neuen LFA-B mit einem Festakt und am 

Samstag den Bezirks-Nassbewerb. 

Im Rahmen dieser Veranstaltungen 

wird mit einer größeren Anzahl an Be-

suchern gerechnet. Die Mannschaft der 

Feuerwehr Riedau würde sich daher 

über jegliche Unterstützung in allen Be-

reichen freuen.

Du möchtest die Freiwillige Feu-
erwehr Riedau bei dieser Veran-
staltung unterstützten? 
 
Melde dich jetzt unter der Telefonnum-

mer 0676/3704265 bei unserem Kom-

mandanten Anton Schroll und werde 

Teil unseres Teams!

DIE FEUERWEHR 
BENÖTIGT DEINE 
UNTERSTÜTZUNG

v.l.n.r. Norbert Haidinger, Erich Schöffdopp-
ler, Ralf Donninger, Anton Schroll, Markus 

Hansbauer

v.l.n.r. Ulrich Baumgartner-Flotzinger, Josef 
Desch, Alois Höller, Anton Schroll, Markus 

Hansbauer

Die Feuerwehr Riedau bedankt sich bei allen Kameradin, Helfern und Unterstützern 
für den Einsatz im vergangenen Jahr.

Quelle: FF Riedau
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Raumausstattung

Zell/Pram - Riedau

J SONNENSCHUTZ

J BÖDEN

J POLSTERUNGEN

J VORHÄNGE

www.wohnen-muehlboeck.at

office@wohnen-muehlboeck.at

Tel.: 0 77 64 / 65 39

Fax: 0 77 64 / 20 109
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SCHAU GENAU - BILDER AUS RIEDAU
Wo ist dieses Bild entstanden?
Wir zeigen euch hier Bilder aus Riedau und ihr könnt raten 

oder vielleicht wisst ihr auch, wo diese Aufnahme gemacht 

wurde. 

Hast auch du Fotos von Riedauer Plätzen von denen du 

glaubst, dass es nicht einfach ist herauszufinden wo es ge-

macht wurde? 

Dann sende es an spoe-riedau@gmx.at und wir werden es in 

einer der nächsten Zeitungen, auf Wunsch unter deinem Na-

men, veröffentlichen.

Auflösung: Kapelle in Schwaben beim Baumgartner

Datum Tag Zeit Veranstaltungen 2025 Ort

05.04. SA 09:00 Hui statt Pfui Flurreinigungsaktion 2025 Sportplatz Riedau

06.04. SO 08:45 Tag der Älteren - Beginn mit Kirche in der Parrkirche Riedau Pramtalsaal Riedau

06.04. SO 16:00 Familienkonzert zum Zuhören und Mitmachen - Musikverein Pramtalsaal Riedau

10.04. DO 15:30 Amtstage - Notariat Raab - jeden 2. Donnerstag im Monat Marktgemeinde Riedau

12.04. SA 09:00 Gratis Reifenwechsel für Riedauer Frauen - SPÖ Riedau Autohaus Wöl�eder

12.04. SA 16:30 SV Luksch Riedau - Union Ziegelwerk Senftenbach Allianz Pramtal Arena

12.04. SA 20:00 Panoptikum 2025 Fotoclub Riedau-Zell Pramtalsaal Riedau

13.04. SO 08:30 Palmsonntag - Palmweihe, Umzug, Festmesse Pfarrkirche Riedau

19.04. SA 16:30 SV Luksch Riedau - SV Waizenauer Taufkirchen Allianz Pramtal Arena

19.04. SA 20:00 Osternachtsfeier Pfarrkirche Riedau

20.04. SO 08:45 Osterfestmesse Pfarrkirche Riedau

24.04. DO 19:00 Einladung Kraft-Tag für p�egende Angehörige Tummelplatz Schärding

25.04. FR 18:30 Exerzieren - Bürgerkorps Riedau - jeden letzten Freitag im Monat Kirchenplatz Riedau

26.04. SA 14:30 Tag des o�enen Probelokals Probelokal MV Riedau

26.04. SA 16:30 SV Luksch Riedau - Union Gilgenberg Allianz Pramtal Arena

27.04. SO 10:30 Innviertler Bratl Sonntag - ÖVP RIedau Pramtalsaal Riedau

01.05. DO 09:00 Ortsmeisterschaft im Zimmergewehrschießen - Bürgerkorps Marktplatz Riedau

01.05. DO Marktfest mit Spatenstichfeier - Kindergarten und Krabbelstube Marktplatz Riedau

04.05. SO 08:45 Florianimesse Pfarrkirche Riedau

06.05. DI 19:30 Stammtisch p�egende Angehörige - jeden 1. Dienstag im Monat Rotes Kreuz Riedau

10.05. SA 17:00 SV Luksch Riedau - Union Sanube Diersbach Allianz Pramtal Arena

25.05. SO 09:00 Erstkommunion Riedau Pfarrkirche Riedau

25.05. SO 17:00 SV Luksch Riedau - SPG St. Roman / Esternberg 1b Allianz Pramtal Arena

14.06. SA 17:00 SV Luksch Riedau - Union IKUNA Natternbach Allianz Pramtal Arena

15.06. S0 09:00 Brunch / Familienfrühstück - SPÖ Riedau RIKI Riedau

19.06. DO 08:45 Fronleichnam - Festmesse, Prozession Pfarrkirche Riedau

19.06. DO 10:30 Feuerwehr Frühschoppen der FF Riedau Pramtalsaal Riedau

06.07. SO Bezirksmusikfest mit Marschwertung Zell an der Pram Zell an der Pram

09.08. SA Grillfest des Pensionistenverbandes Riedau Pramtalsaal Riedau

14.08. DO 18:00 Steckerl�schpartie der SPÖ Riedau Pramtalsaal Riedau

Die Lösung findest du unten auf dieser Seite.
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Michaela Tomandl

Kundenbetreuerin
Filiale Riedau
Marktplatz 10 
T 05 0100 - 44603

Konto und 

Kreditkarte 

im 1. Jahr 

gratis*!

Das modernste 
Konto Österreichs
mit George und Wechselservice

* Das Angebot gilt bis 31.12.2025 für Neukund:innen. Vom Angebot umfasst sind die Kontoführung  
 für ein s Plus Konto (inkl. einer Debitkarte, Aufträge im Internetbanking George und in Selbstbedi 
 enung sowie aller elektronischen Buchungen) und das Entgelt für eine Premiumcard und Smartcard.  
 Details dazu auf der Website Ihrer Sparkasse Oberösterreich. Nach Ablauf des ersten Jahres  
 kommen die Entgelte laut Entgeltinformation zur Anwendung.

www.sparkasse-ooe.at

Spezialitätenrestaurant mit italienischer 

und österreichischer Küche. 

Das erfahrene Team um Paolo Memaj 

ist um beste Qualität 

bemüht und bereitet die Speisen 

stets frisch für Sie zu.

Ö�nungszeiten: 
Montag - Samstag: 11-14 Uhr und 17-23 Uhr 

Sonn - und Feiertage:  von 11-23 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Bahnhofstraße 22, 4752 Riedau 
Tel. 07764 / 21301 luksch.at 

luksch.at 


